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^Herzogliches MOheater zu Karlsruhe.

Dienstag , den 28 . Februar 44

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.

der Schwestern

Therese und Maria Milanollo.
Erste Abtheilnng.

1) Ouvertüre zur Oper „Nurmahal^ von Spontini.
2) Erster Satz des vierten großen Violin -Concerts von Vienrtemps, vorgetragen von

Dem. Therese Milanollo.
3) Vater Unser , komponirt von Danzi , gesungen von Herrn Mayerhofer.
4) Sechste Polonaise von Mayseder, vorgetragen von Dem. Maria Milanollo (Schülerin

ihrer Schwester).

List md Mlcgm.

im

\MJJIIi
MI
q

I
W
iii

Liederspiel in einem Aufzuge, von Angely.

Personen:
Herr von Ruheleben, ein reicher Gutsbesitzer .
Luise, seine Gattin
Fritz, sein Sohn.
Adolphine, seine Schwester
Baron Palm
Ein Postillon

«SSTfTV

»SßFW
m
W

W

r
Herr Krug.
Dem. Dups.

Mad . Haiziuger.
Herr Meyer d. j.
Herr Zeis.

Die Handlung geht in einem großen Gasthofe vor.

Zweite Abtheilung.
1) Fantasie über Thema's ans der Oper ,die Stumme von Portici" von Lafont, vorgetragen

von Dem. Therese Milanollo.
2) Etüde phantastique für zwei Violinen von Beriot (ohne Accompaguement) , vorgetragen

von beiden Schwestern.
3) Loreley , Gedicht von Heine, componirt von Grill ; gesungen von Herrn Ober hoffer,

auf dem Violoncello begleitet von Herrn Hofmnsikus Eichhorn.
4) Erster Satz des ersten Violin - Concerts von Beriot , vorgetragen von Dem.

Therese Milanollo.

Die Violin -Concertstücke sind sämmtlich neu.
Die Morgennnterhaltnng im Mnsenm findet heute nicht statt.

Die resp. Logen- und Sperrsitz-Inhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis  Dienstag,
den 28. Februar,  Vormittags II Uhr,  der Kassierin Madame Lang anzuzeigen, ob sie ihre
Platze beibehalten wollen, damit dieselben, wenn sie bis dahin nicht genommen sind, an an-
derzeitige Liebhaber vergeben werden können.
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Anfang : sechs Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
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